
Dementsprechend wenig hatte Firmen-
gründer Bill May (Der Name Maton ist
eine Verschmelzung von „May“ und
„Tone“ ) mit derlei Standards am Hut und
schuf Instrumente, die bis heute ihre
ganz eigene Machart und Erscheinung
haben. 

eigenart-ig
Unser Testmodell entstammt der Austra-
lian-Serie und ist in seiner Art tatsächlich
eigen.
Der eher kleine Korpus liegt in der Größe
irgendwo zwischen Triple-0 und Parlor,

kontert das aber mit einer gediegenen
Zargentiefe von 10 – 12,5 cm. Die Hölzer
sind allesamt australischer Herkunft. Die
Decke ist aus Bunya (Queensland-Arauka-
rie) – ihre Lackierung wurde aktuell noch-
mals dünner ausgeführt, auch die Beleis-
tung (Scalloped X-Bracing) ist neu „getu-
ned“, also überarbeitet. Deckenrand und
Schallloch haben eine Herringbone-Ein-
fassung, ein Tortoise-Schlagbrett schützt

vor Spielspuren. Zargen und Boden aus
AA-Blackwood sind naturbelassen und

offenporig – dieses Holz erzeugt eine
ganz eigene Anmutung. 
Bei dem einteiligen Hals handelt es
sich ebenfalls um Blackwood, beim
Griffbrett, wie auch beim Steg,
kommt Desert Acacia zum Einsatz.

Hier finden wir Lagenmarkierungen
und eine große „Australia“-Einlage aus

Mother-of-Pearl. Die 21 Bünde (Dunlop
6260) sind sauber poliert und verrundet.
Der Zugang zum Halsstellstab liegt sehr
gut versteckt hinter einer Verbalkung,
den geeigneten Inbusschlüssel muss man
gesondert erwerben – klarer Punktabzug
bei einer 3000-Euro-Gitarre.
Mit einer Mensur von 648 mm schwingen
die Saiten zwischen Stegeinlage und Sat-
tel aus Knochen. 
Auch die Kopfplatte ist ein feines Stück
Gitarrenbaukunst: die ungewöhnliche
Keyhole-Ausbuchtung oben, der feine
hochglanzlackierte Layer aus Blackwood
mit heller Zwischenlage aus Maple und
die goldfarbenen geschlossenen Grover-
Tuner verfehlen nicht ihre Wirkung.
Ein besonderes Augenmerk richtet der
Hersteller Maton stets auf das Pickup-Sys-

tem seiner Gitarren – nur so kann ein
Tommy Emmanuel klingen wie eine
ganze Band :-) Hier bei der EA 808 ist das
AP5 Pro an Bord. Im Korpusinneren befin-
det sich ein justierbares Mikro, außerdem
gibt es noch einen Piezo-Pickup unter der
Stegeinlage. Auf der Zarge ist ein Bedien-
feld, auf dem sich zunächst einmal der
Anteil beider Klanglieferanten aufeinan-
der abstimmen lässt. Beide Drehregler
rasten mittig leicht ein, sodass ein 50/50
Verhältnis schnell gefunden ist. Als Fader
ausgelegt sind die Regler für Volume,
Bass und Treble. Besondere Widmung 
erhielten die Mitten: Es lässt sich eine 
Frequenz zwischen 600 und 2400 Hz an-
wählen, die man dann betonen oder ab-
senken kann. Die effektivste und grund-
legendste Klangeinstellung geschieht
allerdings mittels Anteil Mikro/Pickup …
Befeuert wird das System von zwei leicht
zu erreichenden AA-Batterien – ein Tuner
ist nicht vorhanden.

may-tone
Holt man die Maton aus ihrem perfekt
sitzenden Hiscox-Koffer, will man sie erst
einmal betrachten, drehen und wenden,
neugierig in Augenschein nehmen und
die Haptik auf sich wirken lassen. Der
Hals fühlt sich auch wirklich super an –
natürlich, griffig, wie ein alter Bekannter.
Das Griffbrett bietet mit 44,5 mm Breite
am Sattel komfortable Spielbedingun-
gen. Mit der stark taillierten Korpusform
liegt die 808 sicher auf dem Schoß, zwei
Gurtpins fürs stehend Spielen sind auch
vorhanden.
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ABSEITS DER NORM
Maton The Australian EA 808
Die allermeisten Normen und Standards für Akustik-Gitarren
wurden von C.F. Martin in Pennsylvania kreiert. Das liegt 16.540 km
weit entfernt vom australischen Boxhill, Victoria … 
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• INCOGNITO: 40TH ANNI-
VERSARY CELEBRATION

+ 23.11.19 Hamburg, Mojo Club + 26.11.19
Berlin, Säälchen
• ANDY MCKEE + 09.11. Bad Aibling, Gui-
tar Festival + 10.11. Leverkusen, Scala The-
ater + 12.11. Darmstadt, Centralstation +
13.11. Ulm, Roxy
• WELSHLY ARMS +
10.11. Stuttgart, Im
Wizemann + 12.11.
Hamburg, Große Frei-
heit 36 + 17.11. Berlin,
Huxleys + 23.11. Mün-
chen, Muffathalle +
24.11. Köln, Carlswerk
Victoria + 25.11. Frankfurt, Batschkapp +
welshlyarms.com 
• DANNY BRYANT Means Of Escape Tour
+ 19.11. Torgau, Kulturbastion + 20.11.
Bonn, Harmonie + 26.11. L-Dudelange,
Opderschmelz + 27.11. Dortmund, Musik-
theater Piano + 28.11. Norderstedt, Blues-
werk + 29.11. Idar-Oberstein, Bluesnight +
30.11. Freiburg, Jazzhaus + 01.12. CH-Ru-
bigen, Mühle Hunziken + 02.12. A-Salz-
burg, Rockhouse + 04.12. Fürth, Kofferfa-
brik + 05.12. Erfurt, Museumskeller +
06.12. Freudenburg, Ducsaal + 
www.dannybryant.com
• MATT ANDERSEN ist zurück auf Half-
Way Home Tour. Toller Singer/Songwri-
ter/Rocker! + 10.12. Hannover, Pavillon +
11.12. Darmstadt, Centralstation + 13.12.
Worpswede, Music Hall + 16.12. Leverku-
sen, Scala Club + www.stubbyfingers.ca
• STEVE HACKETT & BAND mit Orchester

und Chor 17.
und 18.4.2020
Wuppertal, His-
torische Stadt-
halle 
• WISHBONE
ASH kommen
auf 50th Anni-
versary Tour

2020 + 30.01. Osnabrück, Rosenhof +
31.01. Worpswede, Music Hall + 01.02. NL-
Zoetermeer, De Borderij + 03.02. Bonn,
Harmonie + 04.02. Regensburg, Alte Mäl-
zerei + 05.02. Augsburg, Spectrum +
06.02. CH-Pratteln, Z7 + 07.02. Tübingen,
Sudhaus + 08.02. Konstanz, Kulturladen n
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Die ersten Akkorde machen Freude. Der
Grundklang der Maton präsentiert sich
perfekt austariert mit dem genau richti-
gen Anteil an durchaus kräftigen Bässen,
prägnanten Mitten und Höhen mit
Strahlkraft. Das Klangvolumen beein-
druckt angesichts der Korpusgröße. Wer
die tadellose Bespielbarkeit noch steigern
möchte, kann dieses Modell auch mit 
Cutaway ordern – und es gibt auch eine
Lefthand-Option.

Besonders gespannt stöpsel ich die „Aus-
tralian“ dann in den Acoustic-Amp. Wow
– jetzt wird aber richtig auf der Haben-
Seite gepunktet. Schon bei mittiger Stel-
lung aller Regler/Fader kommt ein derma-
ßen lebendiger natürlicher Sound zutage
… das ist beeindruckend. Ich kann dann
auch erfreut feststellen, dass das innen
schwebend positionierte Mikro kaum
Hang zum Feedback entwickelt und in
seiner Position auch verändert werden
kann, um den Sweetspot für den persön-
lichen Wunsch-Sound zu finden. Das Sys-
tem begünstigt natürlich auch besonders
perkussive Spieltechniken – die sich ja
wachsender Beliebtheit erfreuen. Die
Maton EA 808 empfiehlt sich hier mit
Nachdruck und drei Ausrufezeichen als
Bühnen-Instrument für professionelle
Ansprüche.

resumee
Eine besondere Gitarre mit
eigener Ausstrahlung – er-
zeugt durch ungewöhn-
liche Hölzer und starkes 
Design. Das Klangbild ist
rein akustisch überzeu-
gend, und über Anlage 
geradezu begeisternd. Die
Maton ist nicht billig, aber
auf der Bühne im Live-Ein-
satz (und mit Sicherheit
auch im Studio) eine un-
schlagbar gute Begleiterin.
Unbedingt antesten! n

P L U S
• Design, Finish
• Hölzer, Hardware
• Verarbeitung,

Lackierung 
• Bespielbarkeit, Haptik
• Klang, über Anlage mit

drei Extra-Sternchen

M I N U S
• spezieller Inbus-

Schlüssel für
Halsjustierung nicht
dabei

• kein Tuner an Bord
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Ü B E R S I C H T
Fabrikat: Maton
Modell: The Australian EA 808 
Typ: Steelstring-Acoustic
Herkunftsland: Australien
Mechaniken: Grover, geschlossen
Hals: Blackwood
Sattel: Knochen
Griffbrett: Desert Acacia
Radius: 12"
Halsform: C-Profil
Halsbreite: Sattel 44,5 mm; 
XII. 53,8 mm
Halsdicke: I. 20,6 mm; 
V. 21,7 mm; X. 24,2 mm
Bünde: 21
Mensur: 648 mm
Korpus: AA Blackwood, massiv
Decke: Bunya, massiv
Oberflächen: Decke und Kopf-
platte: UV Gloss Hochglanz; 
Korpus: Natural Satin
Steg: Desert Acacia
Stegeinlage: Knochen, 
kompensiert
Saitenbefestigung: Pins, 
Kunststoff
Saitenabstand Steg: 56 mm
Optionen: Lefthand, Cutaway
Elektronik: Maton AP5 PRO
Gewicht: 1,95 kg
Internet: maton.com.au
Zubehör: Sehr guter Hiscox-
Koffer, Manual
Preis (UVP): ca. € 3049

Maton The Australian_Maton The Australian  08.07.19  07:08  Seite 113


